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Berichterstatterin Mag. Marlene Zeidler-Beck, MBA: Herr Präsident! Meine Damen 

und Herren! Ich bringe den Bericht des Ausschusses für auswärtige Angelegenheiten 

über den Beschluss des Nationalrates vom 24. Februar 2021 betreffend ein Bundesge-

setz, mit dem ein Bundesgesetz zur Stärkung Österreichs als internationaler Amtssitz- 

und Konferenzstandort erlassen wird und das Ausländerbeschäftigungsgesetz, das 

Fremdenpolizeigesetz 2005, das Internationale Steuervergütungsgesetz, das 

Niederlassungs- und Aufenthaltsgesetz, das Asylgesetz 2005, das 

Staatsbürgerschaftsgesetz 1985 und das Meldegesetz 1991 geändert werden.  

Der Bericht liegt in schriftlicher Form vor. Ich komme daher gleich zur Antragstellung. 

Der Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten stellt nach Beratung der Vorlage mit 

Stimmenmehrheit den Antrag, gegen den vorliegenden Beschluss des Nationalrates 

keinen Einspruch zu erheben.  

Ich berichte des Weiteren über den Beschluss des Nationalrates vom 24. Februar 2021 

betreffend ein Bundesgesetz, mit dem das Bundesgesetz über die Anerkennung des 

Österreichischen Roten Kreuzes und den Schutz des Zeichens des Roten Kreuzes, 

Rotkreuzgesetz – RKG, geändert wird.  

Auch dieser Bericht liegt in schriftlicher Form vor. Ich komme daher auch da sogleich 

zur Antragstellung. 

Der Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten stellt nach Beratung der Vorlage mit 

Stimmenmehrheit den Antrag, gegen den vorliegenden Beschluss des Nationalrates 

keinen Einspruch zu erheben. 

Vizepräsident Dr. Peter Raggl: Vielen Dank für die Berichterstattung.  

Wir gehen in die Debatte ein.  

Zu Wort gemeldet ist Bundesrat Johannes Hübner. Ich erteile ihm dieses. – Bitte. 

 


